
Die PRP Haarwurzelbehandlung –  
neue Methode gegen Haarausfall 
 

 
 
PRP ist die Abkürzung für Platelet Rich Plasma (Thrombozytenreiches 
Blutplasma) und das ist die natürliche Quelle für Wachstumsfaktoren. 
Blutplättchen oder Thrombozyten enthalten alle biologischen Bausteine wie 
auch verschiedene Wachstumsfaktoren (Proteine, die das Zellwachstum 
regulieren), um Haarwurzelzellen wiederherzustellen und 
Blutgefässbildende Zellen und Haarfolikel zu aktivieren, für eine verbesserte 
Durchblutung und damit optimale Nährstoffversorgung der Kopfhaut. 
Die optimierte Nährstoffversorgung führt zu einer Stimulation des 
Haarwachstums und stoppt den Haarausfall. Wir empfehlen 3 
Behandlungen im Abstand von je einem Monat zu wiederholen,  
um ein optimales Ergebnis zu erhalten. 
 
Ablauf der PRP–Therapie bei Haarausfall 
Nach Abnahme einer kleinen Menge Blut wird diese durch Zentrifugation 
und Filtration verarbeitet. Auf diese Weise wird das kostbare PRP (Platelet 
Rich Plasma – Thrombozytenreiches Blutplasma) gewonnen. Die Injektion 
erfolgt dann in von Haarausfall betroffene Stellen. Dadurch gelangen die 
Wachstumsfaktoren genau dorthin, wo sie benötigt werden. Der Körper 
erhält so die optimale Unterstützung bei der Zellregeneration. Eine 
Behandlung dauert pro Sitzung ca. 60 Minuten. 
  
Ergebnisse und Nebenwirkungen 
PRP kann Haarausfall stoppen und neues Haarwachstum anregen – und es 
sind keine Nebenwirkungen oder allergische Reaktionen zu erwarten, da die 
Behandlung mit körpereigenem Blut erfolgt. Die PRP-Therapie ist 
Geschlechts unabhängig und sehr gut verträglich.   
Wir bieten die PRP-Behandlung als eigenständige Therapie gegen dünner 
werdendes Haar und als Kombinationstherapie an. 
	
  


